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Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 092225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr	
Dienstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 092223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther	 Tel.: 09225 / 9578-24

Abgabeschluss

für die April-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 15. März 2017, 12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samsstag, 1. April 2017.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Der Sprechtag des Sozialverbandes VdK im 
Rathaus Stadtsteinach am 07.03.2017 entfällt.

Nächster Sprechtag findet am Dienstag, dem 
04.04.2017 im Rathaus Stadtsteinach von 9.00 bis 
11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im 
Schwerbehindertenrecht, in Angelegenheiten 
der Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung Rat holen. 

Falls vorhanden wird gebeten, entsprechende 
Unterlagen mitzubringen.
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Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

25-jähriges Dienstjubiläum

Manfred Ott feierte sein 25-jähriges Dienstjubiläum

Sein 25-jähriges Dienstjubiläum feierte vor kurzem 
Schulhausmeister Manfred Ott als Angestellter der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach im Kreise sei-
ner Kolleginnen und Kollegen. 

Am 1. Februar 1992 trat Ott seine Arbeitsstelle als 
Hausmeister der Stadtsteinacher Schule als Nachfolger 
von Hilmar Hahn an. Ott hatte bei der Firma Roland 
Schmied in Untersteinach Werkzeugmacher gelernt 
und war hier 16 Jahre tätig, bevor er nach Stadtsteinach 
wechselte. Der VG-Vorsitzende und Stadtsteinacher 
Bürgermeister Roland Wolfrum lobte den Jubilar in 
der kleinen Feierstunde im Rathaus als einen „Mann 
der Tat“ und zeigte sich froh Manfred Ott auf dieser 
Position zu haben. Manfred Ott habe auch einen guten 
Draht zu den Schülerinnen und Schüler. 

Roland Wolfrum beglückwünschte Manfred Ott zu sei-
nem Dienstjubiläum und hatte neben der Ehrenurkunde 
auch eine Flasche Stadtsekt und Präsente parat. 

Der Rektor der Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, 
Dr. Michael Pfitzner, schloss sich den Glückwünschen 
des VG-Vorsitzenden an. Pfitzner lobte das große 
Verantwortungsbewusstsein Otts und sagte: „Manfred 
Ott ist der gute Geist der Stanicher Schule und macht 
eine solide Arbeit.“

Manfred Ott feierte sein 25-jährigens Dienstjubiläum bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach. Unser Bild zeigt (von links) Rektor 
Dr. Michael Pfitzner, Manfred Ott, VG-Vorsitzender und Bürgermeister Roland 
Wolfrum sowie VG-Geschäftsstellenleiter Florian Puff. 

Text und Bild: kpw

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet

Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevöl-
kerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen 
Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensusbe-fragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem 
objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausge-
wählt wurden, wöchentlich mehr als 1000 Haushalte 
zu befragen.



V e r w a l t u n g s g e m e i n s c h a f t  S t a d t s t e i n a c h

4

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger
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Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf
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beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
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Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

 

 
Tel.:  0951 57624 
Mail: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de 
www.abendgymnasium-bamberg.de 

   Warum nicht jetzt?          
     mein Abitur! 
        Berufsbegleitend im 
          Abendunterricht! 
 

 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch 
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar 
für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei 
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem 
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die 
Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet Rentenversiccherung
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Bekanntmachung

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Stadt Stadtsteinach macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2017 bis spätes-
tens 01. April 2017 an die Stadtkasse Stadtsteinach 
unter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. 
Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt die Einziehung 
der Hundesteuer zum Fälligkeitstag automatisch per 
Bankeinzug. Entsprechend der neuen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Banken in Deutschland 
zur Vorautorisierung der Einzugsermächtigung vom 
09. Juli 2012 wurden diese Einzugsermächtigungen 
bereits in ein SEPA-Lastschriftmandat umgedeutet.

Der Steuersatz beträgt
für den 1. Hund	             	   30,00 EUR,
für den 2. Hund	             	   45,00 EUR,
für jeden weiteren Hund	 	   60,00 EUR, 
für jeden Kampfhund       	 600,00 EUR.
Unter bestimmten Voraussetzungen können 
Hunde steuerfrei oder zu ermäßigten Steuersätzen 
gehalten werden. Näheres hierzu erteilt die 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach (Frau Buß, 
Tel. 09225/9578-27) auf Anfrage.
Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2017 werden 
nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit.
Hundehalter, die im Besitz eines über 4 
Monate alten Hundes sind und diesen bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, Rathaus, 
Marktplatz 8, noch nicht angemeldet haben, werden 
gebeten, die Anmeldung innerhalb einer Woche nachzu-
holen. Dies gilt auch dann, wenn die Voraussetzungen 
für eine Steuerbefreiung vorliegen.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
der Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit 
Geldbuße geahndet. 
Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist 
die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 
in der Stadt Stadtsteinach vom 22. Mai 2006 (ver-
öffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach 
vom 31. Mai 2006 Nr. 22/2006), geändert durch 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer in der Stadt Stadtsteinach 
vom 22. Januar 2007 (veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Kulmbach vom 07. Februar 2007 Nr. 
6/2007) und durch Zweite Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Stadt Stadtsteinach vom 16. Dezember 2014 (veröf-
fentlicht im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 
30.12.2014 Nr. 52/2014).

Stadtsteinach,  18. Februar 2017
STADTSTADTSTEINACH 
Wolfrum, 1. Bürgermeister                                                            

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:

	 Am 18.08.2016	1 Brille

	 Am 06.10.2016	1 Brille

	 Am 10.10.2016	1 Brille

	 Am 12.10.2016	1 Fotoapparat

	 Am 14.11.2016	 1 Stockschirm

	 Am 30.11.2016	 1 Jacke

	 Am 10.01.2017	1 Gehhilfe

Stadtsteinach, 09.02.2017

S T A D T :

i. A. Puff

Bekanntmachung
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Anzeigenberatung:

SAN@cm-creativmanagement.de

 „Ina’s Cafe“ lädt zum Verweilen ein Einladung

Ina Schellhorn neue Chefin in der Cafeteria der 
Fachklinik Stadtsteinach

Seit Anfang des Jahres ist Ina Schellhorn aus Bad 
Steben die neue Pächterin der Cafeteria der Fachklinik 
Stadtsteinach. Bürgermeister Roland Wolfrum, die 
Geschäftsführerin des Klinikums Kulmbach Brigitte 
Angermann, Gabi Feulner von der Verwaltung der 
Fachklinik, sowie die beiden Leitenden Ärztinnen Dr. 
Ute Moreth und Gudrun Lauterbach ließen es sich 
nicht nehmen Ina Schellhorn mit Tochter Hannah 
willkommen zu heißen und ihr viele zufriedene Gäste 
zu wünschen. Bürgermeister Roland Wolfrum freute 
sich, dass dies im fließenden Übergang erfolgte, da 
die bisherige Inhaberin Renate Gehrigk nach acht-
jähriger Leitung aus Altersgründen in den Ruhestand 
trat. Die Cafeteria ist wochentags durchgehend von 
8.30 Uhr bis 20 Uhr sowie samstags und sonntags 
von 14 bis 20 Uhr für jedermann geöffnet. Der Zugang 
ist barrierefrei und Parkmöglichkeiten sind direkt am 
Haus gegeben. Angeboten werden neben Kaffee und 
Kuchen auch kleine warme Snacks, alles gerne auch 
zum Mitnehmen. 

Unser Bild zeigt bei der Neueröffnung (von links) Bürgermeister Roland 
Wolfrum, Leitende Ärztin Dr. Ute Moreth, Ina Schellhorn, Tochter Hannah 
Schellhorn, Gabi Feulner, Leitende Ärztin der Orthopädie Gudrun Lauterbach 
und die Klinikum-Geschäftsführerin Brigitte Angermann. 

Text und Bild: kpw
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Wir gratulieren zum Geburtstag Einladung

Am 13.03.2017

Herrn 
Edmund Ultsch, 
Bachstraße 15

zum 80. Geburtstag

Am 16.03.2017

Frau 
Waltraud Hoberg, 
Frankenstraße 7

zum 85. Geburtstag

Am 16.03.2017

Herrn Karl-Heinz Börner, 
Kulmbacher Straße 3

zum 70. Geburtstag

Am 29.03.2017

Frau Ingrid Ellner, 
Goethestraße 21

zum 70. Geburtstag

Am 31.03.2017

Frau Edith Schultheiß, 
Kirchplatz 3

zum 70. Geburtstag
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März 2017

Mittwoch
01.03.

Kath. Kirche Wort-Gottes-Feier mit Aschekreuzauflegung in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch
01.03.

SPD-Ortsverein Stadtsteinach Heringsessen in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 16.00 Uhr

Donnerstag
02.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Beginn: 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Donnerstag
02.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
03.03.

Kath. Kirche
Evang. Kirche

Ökumenisch gestalteter Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
04.03.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag
04.03.

Jagdgenossenschaft
Stadtsteinach

Hauptversammlung im Schützenhaus / Bahnhofstraße mit 
Wildessen - Beginn: 20.00 Uhr

Montag
06.03.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch
08.03.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café Michel
Beginn 14.00 Uhr

Mittwoch
08.03.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung im Rot-Kreuz-Heim
Beginn: 19.30 Uhr

Donnerstag
09.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Beginn: 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Donnerstag
09.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160/93219839
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
10.03.

Kath. Kirche Kreuzwegandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr

Freitag
10.03.

WBV Kulmbach - 
Stadtsteinach

Hauptversammlung in der Steinachtalhalle

Samstag
11.03.

Feuerwehr Zaubach Schlachtfest im Landjugendheim in Unterzaubach
Beginn: 10:00 Uhr

Samstag
11.03.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Hauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen
in der Gaststätte „Zum goldenen Hirschen“
Beginn: 14.00 Uhr

Sonntag
12.03.

Kath. Kirche Familiengottesdienst der Kindertagesstätte in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10.00 Uhr

Donnerstag
16.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach „Hurra, der Frühling ist da!“
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Beginn: 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Donnerstag
16.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“.
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory,
Schach, Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht,
Kartenspiele und andere Gesellschaftsspiele.
Die Spiele stellt der Ortsverein zur Verfügung.
Informationen und Fahrdienst (innerhalb des Stadtgebietes):
Max Gräbner - Tel.: 09225/956239
Beginn: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
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Donnerstag
16.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
17.03.

Schützengesellschaft
Stadtsteinach

Hauptversammlung im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
18.03.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag
18.03.

Jagdgenossenschaft
Triebenreuth

Jagdversammlung mit Wildessen in der Floriansstube der FF 
Triebenreuth
Beginn: 19.30 Uhr

Samstag
18.03.

Landjugend Zaubach Schnautzturnier im Landjugendheim in Unterzaubach
Spielanmeldung: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Donnerstag
23.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
23.03.

CHW
Bezirksgruppe Stadtsteinach

„Der „Katzendämon“ in Stadtsteinach und Guttenberg – der 
Landkreis Stadtsteinach kurz nach dem Zweiten Weltkrieg“
Vortrag in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Referent: Wolfgang Schoberth
Beginn: 20.00 Uhr

Freitag
24.03.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Kreuzwegandacht mit gestaltet vom KDFB in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uh

Freitag
24.03.

AWO-Ortsverein
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 19.30 Uhr

Samstag
25.03.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Winterschnitt von Gehölzen mit Jürgen Pflaum
Informationen: Herr Erhardt - Tel.: 09225/6966
Beginn: 19.30 Uhr

Samstag
25.03.

Feuerwehr Stadtsteinach Generalversammlung im Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag
26.03.

Kath. Kirche Andacht mit Krankensalbung in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 14.30 Uhr

Sonntag
26.03.

Soldatenkameradschaft
Stadtsteinach

Generalversammlung im Café „Gärtner“
Beginn: 15:00 Uhr

Sonntag
26.03.

Jagdgenossenschaft
Schwand

Jagdversammlung in der Gaststätte „Zur Höh“ im Ortsteil Schwand
Beginn: 20.00 Uhr

Donnerstag
30.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
30.03.

SPD-Ortsverein
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte im Sportheim
Beginn: 19.00 Uhr

Freitag
31.03.

Jagdgenossenschaft
Schwand

Wildessen in der Gaststätte „Zum Eisbären“ im Ortsteil Schwand
Beginn: 20.00 Uhr

Freitag
31.03.

Kath. Kirche Kreuzwegandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr
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April 2017

Samstag
01.04.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag
01.04.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Frankenwaldtag in Wartenfels
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 08.00 Uhr

Samstag
01.04.

Evang. Christuskirche Konfirmandentag im evang. Gemeindehaus
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
01.04.

Schützengesellschaft
Stadtsteinach

Starkbierfest im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 19.00 Uhr

Sonntag
02.04.

Evang. Christuskirche Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in der Christuskirche
Beginn: 08.45 Uhr

Sonntag
02.04.

Imker Kreisverband Kulmbach Oberfränkischer Imkertag 2017
im Schützenheim / Bahnhofstraße
Beginn: 

Montag
03.04.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch
05.04.

Evang. Christuskirche Feierabendmahl im evang. Gemeindehaus
Beginn: 19.00 Uhr

Donnerstag
06.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
06.04.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

„Der Seniorengarten“
Vortrag: in der Gaststätte „Ratskeller“
Referent: Roland Ramming
Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag
09.04.

Evang. Christuskirche Festgottesdienst zur Konfirmation in der Christuskirche
Beginn: 09.30 Uhr

Sonntag
09.04.

Kath. Kirche Palmenweihe auf dem Marktplatz
Beginn: 10.00 Uhr
Bußgottesdienst in der kath. Pfarrkirche, im Anschluss 
Beichtgelegenheit
Beginn: 17.00 Uhr

Mittwoch
12.04.

Kath. Kirche Kleinkindergottesdienst zum Osterfest,
gestaltet von der Kindertagesstätte in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 11.00 Uhr

12.04. VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café Michel
Beginn 14.00 Uhr

Donnerstag
13.04.

Kath. Kirche Einsetzungsamt in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr
Ölbergandacht
Beginn: 20.30 Uhr

Freitag
14.04.

Kath. Kirche Kreuzwegandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 15.00 Uhr

Samstag
15.04.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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April 2017

Samstag
01.04.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag
01.04.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Frankenwaldtag in Wartenfels
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 08.00 Uhr

Samstag
01.04.

Evang. Christuskirche Konfirmandentag im evang. Gemeindehaus
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
01.04.

Schützengesellschaft
Stadtsteinach

Starkbierfest im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 19.00 Uhr

Sonntag
02.04.

Evang. Christuskirche Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in der Christuskirche
Beginn: 08.45 Uhr

Sonntag
02.04.

Imker Kreisverband Kulmbach Oberfränkischer Imkertag 2017
im Schützenheim / Bahnhofstraße
Beginn: 

Montag
03.04.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch
05.04.

Evang. Christuskirche Feierabendmahl im evang. Gemeindehaus
Beginn: 19.00 Uhr

Donnerstag
06.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
06.04.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

„Der Seniorengarten“
Vortrag: in der Gaststätte „Ratskeller“
Referent: Roland Ramming
Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag
09.04.

Evang. Christuskirche Festgottesdienst zur Konfirmation in der Christuskirche
Beginn: 09.30 Uhr

Sonntag
09.04.

Kath. Kirche Palmenweihe auf dem Marktplatz
Beginn: 10.00 Uhr
Bußgottesdienst in der kath. Pfarrkirche, im Anschluss 
Beichtgelegenheit
Beginn: 17.00 Uhr

Mittwoch
12.04.

Kath. Kirche Kleinkindergottesdienst zum Osterfest,
gestaltet von der Kindertagesstätte in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 11.00 Uhr

12.04. VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café Michel
Beginn 14.00 Uhr

Donnerstag
13.04.

Kath. Kirche Einsetzungsamt in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19.00 Uhr
Ölbergandacht
Beginn: 20.30 Uhr

Freitag
14.04.

Kath. Kirche Kreuzwegandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 15.00 Uhr

Samstag
15.04.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag
15.04.

AWO-Ortsverein
Stadtsteinach

Offenes Boccia-Spielen auf der Bocciabahn im Stadtpark
Informationen: Tel.: 09225/6789
Beginn: 14.00 Uhr

Samstag
15.04.

Radsportverein
„Concordia Zaubach“

„Die Osterhasen kommen“ zum Hochbehälter nach Unterzaubach
Beginn: 14.00 Uhr

Sonntag
16.04.

Kath. Kirche Feier der Osternacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 05.00 Uhr

Montag
17.04.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Wanderung entlang der Saale
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 09.00 Uhr

Donnerstag
20.04.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“. 
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory, Schach, 
Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht, Kartenspiele 
und andere Gesellschaftsspiele. Die Spiele stellt der Ortsverein 
zur Verfügung. Informationen und Fahrdienst (innerhalb des 
Stadtgebietes): Max Gräbner - Tel.: 09225/956239
Beginn: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Donnerstag
20.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
21.04.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung im TSV Sportheim
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
22.04.

AWO-Ortsverein
Stadtsteinach

9. AWO-Kulturtreff im Stanicher Heimatmuseum
„Vergnügliches Allerlei aus unserer Heimat“
Fortsetzung der erfolgreichen Kulturveranstaltungsserie
Fahrdienst innerhalb des Stadtgebietes:
Roland Wolfrum – Tel.: 09225/96021
Informationen: Tel.: 09225/6789
Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag
23.04.

Kath. Kirche Jubelkommunion in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10.00 Uhr

Dienstag
25.04.

Kath. Kirche Markusprozession zur Marienkapelle
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
27.04.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Frauengottesdienst in der kath. Pfarrkirche,
im Anschluss Frühstück im kath. Pfarrheim
Beginn: 09.00 Uhr

Donnerstag
27.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18.00 Uhr

Samstag
29.04.

FC Bayern Fan-Club Schwand Maibaumaufstellung am Feuerwehrhaus
Beginn: 18.00 Uhr

Samstag
29.04.

Stadt Stadtsteinach 
und Vereine

Umwelttag
Treffpunkt: 07.45 Uhr auf dem Sportgelände des TSV 
Stadtsteinach

Sonntag
30.04.

Evang. Christuskirche Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in der evang. 
Christuskirche, mit Kirchencafé
Beginn: 08.45 Uhr
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Einladung 
zur nicht öffentlichen 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossen

Sonntag, den 26. März 2017, 
um 20.00 Uhr 

in der Gastwirtschaft „Zur Höh“ in Schwand

Persönliche Einladung ergeht hierzu nicht, 
da nach der Satzung die für die Jagdgenossen 
bestimmten Bekanntmachungen im Bereich der 
Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise vorge-
nommen werden.
Die Jagdgenossen werden gebeten vollzählig zu 
erscheinen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung 
der Jagdgenossen, wenn sie ordnungsgemäß nach 
Satzung geladen ist, ohne Rücksicht auf die Zahl 
der erschienenen Jagdgenossen beschlussfähig ist. 
Der Gesetzgeber hat die Absicht, nur denjenigen 
Mitgliedern einen Einfluss auf die Willensbildung 
der Jagdgenossenschaft einzuräumen, die durch ihr 
Erscheinen an der Mitgliederversammlung tätigen 
Anteil daran nehmen.

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung 
2. 	 Verlesung der letzten Niederschrift 
3. 	 Jahresrückblick 
4. 	 Bericht des Jagdpächters 
5. 	 Wildschadensbericht 
6. 	 Wegebaubericht 
7. 	 Kassenbericht und Kassenprüfbericht 
9. 	 Grußworte 
10. 	 Jagdgeldverwendung 
11. 	 Wünsche und Anträge
Anträge müssen 1 Woche vor dem 
Versammlungstermin schriftlich beim Vorstand abge-
geben werden. Besitzänderungen der Grundstücke 
sind dem Jagdvorstand unverzüglich und schrift-
lich mitzuteilen! Hinweis: Nach § 3 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft sind die Jagdgenossen 
vor Ausübung Ihrer Mitgliedsrechte verpflich-
tet, Veränderungen im Grundstückseigentum 
unter Vorlage eines Grundbuchauszugs der 
Jagdgenossenschaft nachzuweisen.

Hinweis: Das Wildessen der 
Jagdgenossenschaft findet am Freitag den 
31. März 2017 um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
„Eisbär“ in Schwand statt  

Roland Wolfrum 
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Schwand
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Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Je nach Wetterlage sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da! 

Ladung 
zur Jagdversammlung 

der Jagdgenossenschaft Triebenreuth 
 

am Samstag, 18. März 2017, 
um 19.30 Uhr, 

im Floriansstüberl der FFW Triebenreuth

Persönliche Einladung ergeht hierzu nicht, 
da nach der Satzung die für die Jagdgenossen 
bestimmten Bekanntmachungen im Bereich der 
Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise vorge-
nommen werden

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Jagdessen
3.	 Bericht des Jagdpächters
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der 

Vorstandschaft
6.	 Beschlussfassung zur Verwendung des 

Jagdpachtgeldes
7.	 Grußwort der Kommune
8.	 Wünsche und Anträge

An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung!
Triebenreuth, den 15.02.2017 

Roland Wolfrum                                                                                                                 
Jagdvorsteher			   
1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach

Jagdgenossenschaft Triebenreuth

E I N L A D U N G
zur nicht öffentlichen 

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossen mit Jagdessen

Samstag, den 11. März 2017 um 19.30 Uhr
findet in Vorderreuth, Gasthaus „Martinshof“,
eine Versammlung der Jagdgenossen statt.

Persönliche Einladung ergeht hierzu nicht, da 
nach der Satzung die für die Jagdgenossenschaft 
bestimmten Bekanntmachungen im Bereich der 
Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise vorge-
nommen werden.

Die Jagdgenossen werden gebeten, vollzählig 
zu erscheinen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Versammlung der Jagdgenossen, wenn sie 
ordnungsgemäß nach der Satzung geladen ist, 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Jagdgenossen beschlussfähig ist. 
Der Gesetzgeber hat die Absicht, nur denjenigen 
Mitgliedern einen Einfluss auf die Willensbildung 
der Jagdgenossenschaft einzuräumen, die durch ihr 
Erscheinen bei der Mitgliederversammlung tätigen 
Anteil daran nehmen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Jagdvorstand
2.  Jagdessen
3.  Bericht des Jagdpächters
4.  Berichte    	
	 a) Jagdvorsteher 		
	 b) Kassier 		
	 c) Kassenprüfbericht
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Beschlussfassung über die Verwendung des 	
     Reinerlöses
7.  Abstimmung zum Antrag von Dr. Andreas Schmidt
8.  Abstimmung zum Antrag von Reiner Schüßler
9.  Grußworte1
10.Wünsche/Anträge und Aussprache 
Anträge müssen 1 Woche vor dem Versammlungs-
termin schriftlich beim Vorstand abgegeben werden.
Besitzänderungen der Grundstücke sind dem 
Jagdvorstand unverzüglich schriftlich mit-
zuteilen! Hinweis: Nach §3 der Satzung der 
Jagdgenossenschaften sind die Jagdgenossen  
vor Ausübung Ihrer Mitgliedsrechte verpflich-
tet, Veränderungen im Grundstückseigentum 
unter Vorlage eines Grundbuchauszugs der 
Jagdgenossenschaft nachzuweisen.

			   Uwe Witzgall, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Vorderreuth
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Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Leiter:
Roland Wolfrum, Erster Bürgermeister
Tel.: 09225/9578-0

Anmeldungen:
Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
e-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	   7.30 bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 bis 18.00 Uhr

Programmangebot für den 
Zeitraum März und April 2017

Gesundheit

Bowentechnik kennenlernen und 
bei sich selbst anwenden
- Vortrag mit Übungen -
 
Bowtech, benannt nach dem Erfinder Tom Bowen, ist 
eine sanfte Methode, um Blockaden und Schmerzen 
des gesamten Körpers zu lösen. Das geht mit sanften 
Berührungen und festgelegten Griffabfolgen. Durch 
sanfte Griffe über Bindegewebe, Muskeln, Sehnen und 
Nerven wird der Energie- und Lymphfluss angeregt. 
An diesem Abend erhalten Sie Informationen über die 
Wirkungsweise von Bowtech und erlernen die wich-
tigsten Selbstbehandlungsgriffe.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie 
eine Matte und Decke mit, so können Sie gleich richtig 
mitmachen. Auch ein Getränk – Wasser – ist sinnvoll, 
da Bowtech neben Selbstheilungskräften auch die 
Entgiftung des Körpers anregt.
Für zu Hause erhalten Sie Übungen in Schriftform. 
Unkostenbeitrag 10 Ct./Seite

1 Abend
Mittwoch, 08. März 2017
19.00 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 7,00 €

Kursleiterin: Monika Wolf, Ergotherapeutin
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Entspannungsmix – Schnupperstunde

Entspannungsmix zum Kräftesammeln für die 
Konzentration bestehend aus Meditation, Autogenem 
Training und Progressiver Muskelentspannung nach 
Jacobsen.
Bitte mitbringen: Matte, Decke und Kissen, bequeme 
Kleidung und Sportschuhe.

1 Abend
Dienstag, 21. März 2017
19.30 bis 21.00 Uhr
Gebühr: 8,00 €

Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Mehrzweckraum

Wie merke ich mir Namen?
- Mitmach-Vortrag -

Sie „erwischen“ sich immer wieder dabei, dass Sie 
jemand neues Kennenlernen, Ihr Gegenüber Ihnen 
seinen Namen nennt, aber „schwupp“ ist der Name 
wieder weg ……
Ich zeige Ihnen auf, was Sie beachten sollten, wenn 
Sie sich neue Namen merken möchten, bzw. gemein-
sam üben wir an Beispielen, mit welcher Technik man 
diese sehr gut behalten kann.

1 Abend
Dienstag, 25. April 2017
18.30 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 10,00 €

Referentin: Daniela Thoma
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Gesellschaft

Autobiographisches Schreiben

Schreibend Erinnerungen erkunden – für sich selbst, 
für die Enkel oder für die Öffentlichkeit. Jedes Leben 
ist wert, aufgeschrieben zu werden.

5 Abende, jeweils Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Beginn: 09. März 2017 
Gebühr: 40,00 €

Kursleiterin: Andrea Senf
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum
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Malkurse

Aquarellmalerei leicht gemacht / Zeichnen mit 
Tusche und Feder

Beide oben genannte Themen sollen in diesem 
Weiterführungskurs erläutert, vorgeführt und auspro-
biert werden. Dieser Kurs ist für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet. Sie erhalten unter 
professioneller Anleitung umfangreiches Wissen über 
die Aquarellmalerei. Im zweiten Teil üben wir das 
Zeichnen mit Tusche und Feder, lavieren mit Pinsel 
oder kolorieren mit Aquarellfarbe dieses Bild und wer-
den auch mit Pastellkreide unsere Fähigkeiten testen.
Zwei interessante Maltechniken, welche man gegebe-
nenfalls gut in einem Bild kombinieren kann.
Mitzubringen: Aquarellfarbe, Aquarellpinsel (Größe 8 
und 12), Bleistift, Radiergummi, Aquarellpapier (ca. 200 
– 300 g) Größe A 3, Ausziehtusche, eine Zeichenfeder 
und Federhalter.
Alle Materialien sind bei Bedarf auch über die 
Kursleiterin zu erwerben.

7 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 15. März 2017 
Gebühr: 56,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Mehrzweckraum

Gestalten

Künstlerisches Gestalten mit Ton für Anfänger 
und Fortgeschrittene
 
Vergessen Sie für ein paar Stunden den Alltag und 
setzen Sie Ihre Fantasien ins Figürliche um. Mit fach-
kundiger Unterstützung erlernen Anfänger, 

durch Pinch- und Wulsttechnik, das Aufbauen von 
Figuren und Skulpturen. Fortgeschrittene können ihr 
Erlerntes weiter ausbauen.

5 Abende, jeweils Montag, 18.00 bis 20.30 Uhr

Beginn: 06. März 2017
Gebühr: 60,00 € + Kosten für Material und Brennen

Kursleiter: Manfred Freiberger
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Kreativraum

Fotokurs

Grundkurs Digitale Fotografie – nicht nur für 
Anfänger

Der (Stadtsteinacher) Fotograf „Günter Nietert“ freut 
sich, auch im Frühjahr-/Sommersemester 2017 
wieder einen Fotografie-Grundkurs über die VHS 
Stadtsteinach anbieten zu können.
Der Kurs richtet sich an Hobby- und oder 
Freizeitfotograf(en)/-innen, die sich ausführlicher mit der 
Digitalfotografie und den Bildbearbeitungsmöglichkeiten 
befassen möchten, oder auch schon ein wenig 
Erfahrung hier haben.

Holen Sie also das Beste aus Ihren digitalen Bildern 
heraus. Die richtige Perspektive, die optimale 
Kameraeinstellung und ein paar Mausklicks führen hier 
schon zum Erfolg. Die Teilnehmer lernen, in Theorie 
und Praxis, den Umgang mit ihrer Digitalkamera, auch 
unter gestalterischen Gesichtspunkten. Außerdem 
werden die Grundlagen der Bildbearbeitung anhand 
eigener Bilder vermittelt. Die Wirkung von Blende und 
Verschlusszeit an der Kamera, sowie die Wirkung der 
Brennweite auf das Bild wird genauso im Kurs behan-
delt wie die digitale Bildbearbeitung Ihrer gemachten 
Fotos mit dem Erstellen von Ausschnitten, Farb- und 
Tonwertkorrekturen, Gradationskurven, Schärfen, etc. 
Eine kleine praktische Einlage (gemeinsame Fototour) 
sollte nach Absprache mit den Teilnehmern ebenso 
möglich sein.
Mitgebracht werden sollten: eigene Kamera mit 
Bedienungsanleitung und dem dazugehörigen USB-
Kabel. PC-Kenntnisse sind erforderlich. Notebook 
wäre von Vorteil.

10 Abende, jeweils Montag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Beginn: 06. März 2017
Gebühr: 80,00 €

Kursleiter: Günter Nietert
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum
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Tanzkurse

Die wichtigsten Tänze - für Anfänger und 
Wiedereinsteiger

In diesem Kurs erlernen wir Grundschritte in Cha-Cha-
Cha, Rumba, Discofox, Foxtrott, Blues und Langsamer 
Walzer.

5 Nachmittage, jeweils Samstag, 15.00 bis 16.30 Uhr
Beginn: 04. März 2017
Gebühr: 45,00 €
Kursleiter: Manfred Schramm, Tanztrainer
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Turnhalle

Discofox und Discochart – für Anfänger und 
Wiedereinsteiger

Discofox ist der auf Tanzveranstaltungen am häufigs-
ten gespielte Tanz. Er macht so richtig Spaß, wenn 
man einige Figuren beherrscht.
Discochart sind zusätzliche Modefiguren im Discofox.

5 Nachmittage, jeweils Samstag, 16.30 bis 17.30 Uhr
Beginn: 04. März 2017
Gebühr: 35,00 €
Kursleiter: Manfred Schramm, Tanztrainer
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Turnhalle

Vortrag

Pflanzen und ernten nach den Mondrhythmen

Viele Menschen kennen in Zusammenhang mit dem 
Mond nur den zu- und abnehmenden Mond. Doch der 
Mond hat noch 4 weitere Rhythmen, die sich auf die 
Lebendigkeit unserer Pflanzen und die Qualität des 
Ernteguts auswirken. Nicht immer war das Saatgut 
schlecht, wenn etwas zu früh ins Kraut schießt. An die-
sem Abend lernen Sie die 2 wichtigsten Mondrhythmen 
genauer kennen und erfahren, welche Auswirkungen 
diese auf die Pflanzen haben.

Unterlagen zum Vortrag sind zum Preis von 0,50 € bei 
der Referentin zu erwerben.

1 Abend
Mittwoch, 15. März 2017
18.30 bis 20.00 Uhr - Gebühr: 7,00 €

Referentin: Silvia Elisabeth Gumbrecht
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Bildervortrag

Zweiländersafari Namibia und Botswana
2 Wochen – 5.000 km – 2.000 Fotos – 3 Autopannen

Namibia im Südwesten Afrikas ist ein karges, rauhes 
Land, wie aus einer anderen Welt. Wer Ruhe sucht 
und Natur, wer grandiose Landschaften, Wüste und 
Weite genießt, den wird Namibia, das zu den am 
dünnsten besiedelten Ländern der Erde zählt, nicht 
mehr loslassen. Namibia wurde als eines der letzten 
Länder Afrikas durch Europäer kolonisiert, wobei maß-
geblich die Deutschen daran beteiligt waren. Namibia 
ist eine Vielvölkergemeinschaft, jede der insgesamt 11 
Volksgruppen hat eine eigene Geschichte, Sprache 
und Kultur. Besonders in den ländlichen Regionen lebt 
die Bevölkerung jedoch noch auf traditionelle Weise in 
Dorfgemeinschaften im Stammes- und Sippenverband. 
Namibia zählt zu den wildreichsten Ländern Afrikas. 
Die Republik Botswana ist ein Binnenstaat im süd-
lichen Afrika, es grenzt im Südosten und Süden an 
Südafrika, im Westen und Norden an Namibia und im 
Nordosten an Sambia und Simbabwe. 

Fotografin Christine Ströhlein hat beide Länder auf 
einer spannenden, interessanten, unvergesslichen 
Tour bereist, sie zeigt Bilder von Land und Leuten, 
der faszinierenden Tierwelt und berauschenden 
Landschaften. 

Donnerstag, 27. April 2017
Beginn: 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 €

Referentin: Christine Ströhlein
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Alle Kurse und Vorträge der VHS findet 
man auch im Internet unter 

www.stadtsteinach.de

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Gemeinsame Erklärung der RugenDorfladen eG und der 
Gemeinde Rugendorf zum RugenDorfladen

Der RugenDorfladen könnte ein Erfolgsmodell sein.

Als es darum ging, eine Möglichkeit zu entwickeln, wie 
in Rugendorf die Nahversorgung nach der drohenden 
Schließung der letzten Bäckerei gesichert werden könnte, 
war die Euphorie in der Bevölkerung Rugendorfs groß. 
Nach anfänglicher Vorsicht aufgrund des wirtschaftli-
chen Wagnisses bestärkten die Umfrageergebnisse aus 
der Bevölkerung die Gemeinde, das Vorhaben anzuge-
hen. Hiernach konnte man ableiten, dass ein Dorfladen in 
Rugendorf auch wirtschaftlich betrieben werden könnte.
Auch der Enthusiasmus mit dem viele Bürger bei der 
Planung und Errichtung des Ladens mitwirkten war ein posi-
tives Zeichen, dass die Rugendorfer ihren Laden tragen wer-
den. An dieser Stelle nochmals ein herzlicher Dank an die 
vielen Ehrenamtlichen die teilweise ihre komplette Freizeit 
geopfert haben!

Groß war die Freude, als der Dorfladen dann im September 
2014 eröffnet werden konnte. Nun konnten sich alle über-
zeugen, dass hier ein echtes Schmuckstück entstanden war. 
Das Angebot des RugenDorfladens umfasst nicht nur frische 
Bäckerei- und Wurstwaren von regionalen Partnern, sondern 
auch alle Artikel des täglichen Bedarfs, Geschenkwaren, 
eine gemütliche Kaffee-Ecke, wo man auch lecker frühstü-
cken kann, Brotzeiten, eine Lottoannahmestelle und vieles mehr. 

Als es Anfang 2016 auch noch gelang, die Arztpraxis 
als Nachbarn anzusiedeln, war man überzeugt, dass hier 
zusammen mit der Filiale der Kulmbacher Bank eG ein neues 
Versorgungszentrum entstanden war, welches von den 
Rugendorfern und auch den Gästen eifrig genutzt werden 
würde. Auch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
war von der Idee überzeugt und hat die Gemeinde bei ihren 
Bemühungen großzügig unterstützt. Das Amt beabsichtigt, 
den RugenDorfladen und die neu gebaute Arztpraxis als 
ein Positivbeispiel für den Erhalt und die Schaffung eines 
Nahversorgungszentrums herauszustellen.

Für die Infrastruktur unserer Gemeinde und für alle Bürger ist 
unser RugenDorfladen eine echte Bereicherung und könnte 
ein Erfolgsmodell sein.

Leider zeigt die Realität, dass die aufgrund der Umfragen 
angenommenen Umsätze des Ladens bei weitem nicht 
erreicht werden. Es ist halt einfach, eine Zahl auf ein Papier 
zu schreiben - was in der Realität geschieht, steht auf einem 
anderen Blatt.

Es ist abzusehen, dass der RugenDorfladen mit diesen 
Umsatzzahlen nicht dauerhaft betrieben werden kann und, 
sollte keine Besserung eintreten, in naher Zukunft seine 
Türen schließen muss. Dies hat dann zur Folge, dass in 
Rugendorf im Bereich der Nahversorgung gar nichts mehr 
zu bekommen ist, da dann ja auch kein Bäcker mehr da ist, 
wie vor der Errichtung des Ladens.
Außerdem gibt es dann auch nicht mehr die Möglichkeit, sich 
in der schönen Kaffee-Ecke zum gemütlichen Plausch zu 
treffen – ein sozialer Mittelpunkt unseres Dorfes fällt damit 
weg. 

Es liegt uns fern nun irgendwelche Schuldzuweisungen 
zu machen. Wir möchten jedoch Folgendes zu bedenken 
geben:

Im Rahmen des demographischen Wandels wird es in den 
nächsten Jahren immer wichtiger, auch vor Ort eine funkti-
onierende Nahversorgung zu haben. Dies ist auch ein Ziel 
der Gemeinde. Es ist zu erwarten, dass in Zukunft auch in 
der Gemeinde Rugendorf mehr ältere und nicht mehr mobile 
Bürgerinnen und Bürger sein werden, die froh sind, wenn sie 
noch selbstbestimmt ihre Nahrungsmittel einkaufen können. 
Bereits jetzt hat der Dorfladen eine treue Stammkundschaft, 
die sich freut, dass sie ihre Einkäufe noch selbst erledigen 
und dabei auch noch die gewohnten sozialen Kontakte pfle-
gen kann. Es wäre wünschenswert, wenn diese Gelegenheit 
nicht verschenkt wird, weil in anderen Orten große Märkte und 
Discounter mit vermeintlich Super-Sonderangeboten locken. 
Ein Einkauf im RugenDorfladen muss nicht teurer sein als 
der Einkauf im Discounter! Von nahezu allen Sachen, die Sie 
im Laden finden können, gibt es sowohl einen Markenartikel 
als auch einen preisgünstigen „No-Name“-Artikel. Fragen 
Sie sich einfach, ob Sie Ihr Geld lieber in unserem Dorf 
lassen oder alternativ den Großkonzernen geben möchten.  
Außerdem müsste man hier noch die Kosten für das Auto 
und die damit verbundene Umweltbelastung hinzurechnen.

Die Bürger der Gemeinde Rugendorf haben in der 
Vergangenheit immer gezeigt, dass sie eine eingeschwo-
rene Gemeinschaft sind. Das rege Vereinsleben und die 
verschiedensten Aktivitäten zugunsten des Gemeinwohls 
beweisen dies immer wieder aufs Neue. Wir bitten Sie des-
halb, im Falle des Dorfladens nicht die Möglichkeit zu ver-
schenken, die Nahversorgung auf Dauer zu sichern und das 
Leben in unserer schönen Gemeinde zu bereichern. Wir sind 
uns sicher, dass viele, denen heute die Notwendigkeit des 
Ladens noch nicht vollständig bewusst ist, in einigen Jahren 
einer verpassten Chance nachtrauern werden.

Seien Sie solidarisch mit jenen, denen bereits jetzt die 
Möglichkeit fehlt, zum Einkaufen in die Nachbarorte zu 
fahren und unterstützen Sie den RugenDorfladen mit Ihrem 
Einkauf. Überzeugen Sie sich selbst davon, dass er es wert 
ist.

Der RugenDorfladen könnte dann immer noch ein 
Erfolgsmodell sein.

Abschließend möchte sich die politische Gemeinde bei den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern des Dorfladens, allen 
voran den Vorständen und den Mitgliedern des Aufsichtsrats 
bedanken. Diese haben in den letzten Jahren viele, viele 
Stunden ihrer Freizeit geopfert, ohne hierfür einen Cent zu 
bekommen; oftmals auch ohne ein Dankeschön, weil sie sich 
der Wichtigkeit des RugenDorfladens bewusst sind. Lassen 
Sie sie nicht im Regen stehen und unterstützen Sie sie bei 
ihrem großartigen ehrenamtlichen Einsatz.

Sollten Sie Interesse haben, auch aktiv am Geschehen im 
Dorfladen mitzuwirken, sprechen Sie einen der Vorstände 
oder Aufsichtsräte oder die Gemeinde an. 

Ihr Dorf wird es Ihnen danken.
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Rugendorf hat jetzt schnelles Internet

Für 69 Haushalte sind Bandbreiten bis zu 
100 MBit/s möglich
Jeder kann jetzt mehr Geschwindigkeit b
ei der Telekom buchen

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Es ist soweit, die neuen schnellen Internetanschlüsse 
sind jetzt in Rugendorf verfügbar. Davon profitieren 
rund 69 Haushalte in Rugendorf sowie den Ortsteilen 
Eisenwind, Feldbuch und Poppenholz. Das neue 
Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen 
und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das 
Streamen von Musik und Videos oder das Speichern 
in der Cloud ist bequemer. Das maximale Tempo 
beim Herunterladen steigt auf bis zu 50 Megabit pro 
Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 10 
MBit/s. In Teilbereichen sind sogar Bandbreiten größer 
100 MBit/s möglich.

Die Telekom hat rund 13 Kilometer Glasfaserkabel 
verlegt, zwei Multifunktionsgehäuse und zusätzlich 
einen Glasfasernetzverteiler aufgestellt und mit neu-
ester Technik ausgestattet. Sieben Gebäude haben 
einen direkten Glasfaseranschluss bis ins Haus verlegt 
bekommen.

„Das Warten hat sich gelohnt und die schnellen 
Internetanschlüsse sind jetzt buchbar. Hohes Tempo 
im Internet ist ein Standortvorteil für die gesamte 
Kommune, aber auch für jede einzelne Immobilie“, 
sagte Andreas Rudloff, Ansprechpartner der Telekom 
Deutschland. Und Friedrich Weinlein, kommuna-
ler Ansprechpartner Deutsche Telekom Technik 
ergänzte dankbar: „Es war uns aufgrund der guten 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Rugendorf mög-
lich, die Fertigstellung bis heute zu erledigen. Wir 
haben zudem viele Leerrohre für den kostengünstigen 
Ausbau nutzen können.“

Rugendorfs Bürgermeister Ralf Holzmann freute sich, 
dass die Breitbanderschließung in Rugendorf und 
den Ortsteilen Eisenwind, Feldbuch und Poppenholz 
mitten im Winter fertig geworden ist und betonte: „Es 
ist ein großer Schritt in die richtige Richtung, denn 
für die Intrastruktur auf dem Land ist dies unbedingt 
erforderlich. 

Ich sehe es zudem als Aufgabe unserer Kommune 
an, dass bald jedes Gebäude einen direkten 
Glasfaseranschluss bekommt und wir werden dafür 
sicher das neue Förderprogramm der Bundesrepublik 
nutzen.“

Gemeindliche Nachrichten

Was für den Kunden wichtig ist:

Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von 
allein in die Haushalte. Hier muss der Bürger selbst 
aktiv werden. Alle Interessenten für einen neuen 
Anschluss informieren sich bitte unter www.telekom.
de/breitbandausbau-deutschland, welche Produkte 
hier am Standort möglich sind. Auch wer bereits einen 
DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höhe-
ren Internetgeschwindigkeiten nutzen.

Weitere Informationen:
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und 
Tarife der Telekom erfahren will, kann sich im Internet 
oder beim Kundenservice der Telekom gerne infor-
mieren: www.telekom.de/schneller, Telekom-Kunden 
(kostenfrei) unter 0800 330 1000 und Neukunden 
(kostenfrei) unter 0800 330 3000.
Und natürlich beraten sie die Mitarbeiter in den 
Telekom Shops sowie die Fachhändler gerne: 
Telekom Shop Kulmbach, Kulmbach, Langgasse 31, 
Telefon 09221/6070030, MTC Handyshop Kulmbach, 
Klostergasse 5a, EP: Deuber, Kronach, Bamberger 
Straße 27, Euronics Kaim-Denzner, Kronach, 
Schwedenstraße 12 und Expert Kronach GmbH, 
Kronach, Hammersteig 1.

Rugendorfs Bürgermeister Ralf Holzmann gab zusammen mit 
Andreas Rudloff (Ansprechpartner der Telekom Deutschland), 
Fritz Weinlein (kommunaler Ansprechpartner Deutsche Telekom 
Technik) und Alexander Philipp (Leiter Telekom Shop Kulmbach) 
in Rugendorf-Eisenwind das schnelle Internet frei. Unser Bild zeigt 
(von links) Andreas Rudloff, Fritz Weinlein, Ralf Holzmann und 
Alexander Philipp. 				           

Bild: kpw 

Gemeindliche Nachrichten
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Liebe Bürger der Gemeinde Rugendorf,

der SKC 1981 Rugendorf und ich als 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Rugendorf möchten uns gemeinsam an 
Sie, liebe Mitbürger, wenden, um Sie zu informieren 
und auch - wenn möglich - um Unterstützung für das 
Vereinsleben in der Gemeinde zu bitten.

Ihr 1. Bürgermeister ist, wie Sie wissen, auch unter 
Einhaltung der gebotenen Neutralität, immer bemüht 
das Vereinsleben zu stärken, unsere Vereine und 
Institutionen nachhaltig für die Gemeinde zu erhal-
ten. Allerdings stößt die Kommunalpolitik bei ihrem 
Bemühen dabei leider oft auch an gewisse Grenzen.

Der SKC 1981 Rugendorf hat bei seiner 
Mitgliederversammlung am 5.2.17 beschlossen, den 
Mietvertrag für die Kegelbahn zum 31.3.2017 aufzu-
kündigen. Die Vorstandschaft des SKC hat bei dieser 
Versammlung die anwesenden Mitglieder eingehend 
über die wirtschaftliche und sportliche Situation infor-
miert. Die monatliche Mietzahlung an den Vermieter 
der Kegelbahn kann in der Höhe nicht mehr aus den 
Einnahmen, aus Mitgliedsbeiträgen, Gewinnen aus 
dem Ausschank in der Kegelbahngaststätte und aus 
Veranstaltungen gedeckt werden.
Trotz großem ehrenamtlichen Einsatz der 
Verantwortlichen des SKC ist diese negative wirt-
schaftliche Situation nicht nachhaltig zu meistern.

Der SKC 1981 Rugendorf und natürlich der 1. 
Bürgermeister mit seinem Gemeinderat würden 
sehr bedauern, wenn dieser Verein sein sportliches 
Engagement in Rugendorf oder komplett einstellen 
müsste und es würde auch eine weitere Lücke im 
gemeindlichen Zusammenleben und Wirken (denken 
wir nur an das schöne Dorfplatzfest alle Jahre !) ent-
stehen.

Der SKC 1981 Rugendorf möchte die Bürger, inter-
essierte Kegler und Freunde des Vereins-lebens über 
diese Entwicklung informieren. Gleichzeitig möchten 
wir uns an alle Bürger der Gemeinde (ob Jung oder 
Alt) wenden, denn es könnte ja der eine oder andere 
Interesse haben, sich mit dem Kegeln als Sport oder 
als Hobby anzufreunden.

Wir haben, wie viele Vereine keinen Nachwuchs und 
leider vermissen wir auch Neu-Mitglieder die gerne bei 
uns mitkegeln würden.

Liebe Bürger,

vielleicht möchten Sie genauso wie wir nicht, dass 
der Kegelverein und der Kegelsport in Rugendorf zur 
Geschichte werden.

Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

Bitte melden Sie sich kurzfristig beim SKC, wenn Sie 
uns unterstützen wollen und als Akiver oder Funktionär 
beitreten wollen.

Der Vorstand des SKC 1981 Rugendorf möchte sich 
bei allen aktiven und passiven Mitgliedern, bei allen 
Freunden und Gönnern des Vereins und bei all jenen 
bedanken, deren unermüdliches und ehrenamtliches 
Engagement zum langjährigen Vereinserfolg beigetra-
gen haben.

SKC  1981 Rugendorf   
Thomas Spörl, 1. Vorsitzender                          	

Gemeinde Rugendorf 	
Ralf Holzmann 1. Bürgermeister

Theatergruppe Rugendorf

Castinglust und Rollenfrust
Eine Beziehungskomödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel

Inhalt:

Was passiert wenn 30.000 Euro Prämie locken? So 
mancher kann sich damit lang gehegte Wünsche erfül-
len wenn nicht…, wenn nicht ein kleiner Haken dabei 
wäre. 
Alfred Moppels Bequemlichkeit ist genauso legendär 
wie die chronische Knappheit an Geld. Das Leben 
könnte so schön sein, wenn er in der Lage wäre, sich 
endlich seinen langersehnten Wunsch zu erfüllen - 
den Fernseher „Plasma 2000“. Als eingefleischter 
Sozialhilfeempfänger steht seiner Leidenschaft eigent-
lich nur eines im Weg: die Lust zu arbeiten. Zusammen 
mit seinen beiden Freunden Harry und Paul, gelingt 
es Alfred ihre Frauen davon zu überzeugen, bei der 
Fernsehsendung „Rollentausch Extrem, keine Gnade 
für den Partner“ mitzumachen. Dabei müssen die 
jeweiligen Partner in die Haut und Charaktere des 
anderen Geschlechts schlüpfen. Allerdings haben die 
drei Herren das Kleingedruckte der Verträge überse-
hen, was sich im Nachhinein als sehr fatal erweist.

Aufführungen am 

01. April, 09. April und 15. April 2017 
im  Haus der Jugend in Rugendorf

Vereine und Verbände
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Bekanntmachung

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - Saal

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth

Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Hier die Termine für Gymnastik "50 Plus"

01.03.2017  Aschermittwoch
Heringsessen in Losau, Gast. Losnitztal
Treffpunt 18.30 Uhr Haus der Jugend
 
08.03.2017 
Aufwärmen: Leichte Aerobicschritte
Callanetics
Entspannung: Igelballmassage
 
15.03.2017 
Aufwärmen: Ausdauertraining
Gymnastik mit dem Step-Brett
Entspannung: Stretching
 
22.03.2017 
Aufwärmen: Leichte Aerobic-Combi
Bauch, Beine, Po
Entspannung: progressive Musekelentspannung
n. Jacobson
 
29.03.2017  Abschlusswanderung
Treffpunkt 18.30 Uhr Haus der Jugend

Wir freuen uns auf jeden neuen Teilnehmer !
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, 
Gymnastikmatte und Handtuch, ggf. ein Getränk und 
Spass an der Bewegung mit einer netten Gruppe !
 
Kursgebühr: Mitglieder SG Rugendorf-Losau → Frei
Nichtmitglieder: 10 Abende gesamt 20 Euro.

Fitnessgymnastik – mit Judith Hofstetter
Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Für alle, die Spaß am Fitbleiben haben.
Auch Anfängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Schaut einfach mal bei uns vorbei!

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der Jugend

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Gemeinde Rugendorf macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2017 bis spätes-
tens 01. April 2017 an die Gemeindekasse Rugendorf 
unter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. 
Der Steuersatz beträgt
für den 1. Hund	              	 25,00 EUR,
für den 2. Hund	                  	 35,00 EUR,
für jeden weiteren Hund              	 50,00 EUR,
für jeden Kampfhund	        		  600,00 EUR.

Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt durch die 
Gemeindekasse automatisch Bankeinzug. 
Entsprechend der neuen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Banken in Deutschland 
zur Vorautorisierung der Einzugsermächtigung vom 
09. Juli 2012 wurden diese Einzugsermächtigungen 
bereits in ein SEPA-Lastschriftmandat umgedeutet.
Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2017	 w e r -
den nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit.

Unter bestimmten Voraussetzungen können Hunde 
steuerfrei oder zu ermäßigten Steuersätzen gehalten 
werden. Näheres hierzu erteilt die VG Stadtsteinach 
(Frau Buß, Tel. 09225/9578-27) auf Anfrage.

Hundehalter, die im Besitz eines über 4 Monate 
alten Hundes sind und diesen bei der Gemeinde 
Rugendorf, Gemeindekanzlei, Am Baumgarten 1, 
oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, 
Rathaus, Marktplatz 8, noch nicht angemeldet haben, 
werden gebeten, die Anmeldung innerhalb einer 
Woche nachzuholen. Dies gilt auch dann, wenn die 
Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung vorliegen.
 
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
der Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit 
Geldbuße geahndet. 

Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Gemeinde Rugendorf vom 19. Juni 2006 (veröffent-
licht im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 
29. Juni 2006 Nr. 26/2006), geändert durch Erste 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
der Hundesteuer in der Gemeinde Rugendorf vom 
26. Februar 2009 (veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Kulmbach vom 18. März 2009 Nr. 
11/2009).

Stadtsteinach, 19. Februar 2017
GEMEINDE RUGENDORF

Holzmann                                                                                      
1. Bürgermeister                                                                           

Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf
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Jungscharbericht der Jungschargruppe „All for 
One“ Rugendorf

Dass sich die Jungschargruppe auch von 
Erkältungswellen nicht aufhalten lässt, wurde in der 
Februar-Jungschar eindeutig unter Beweis gestellt.
Zwölf Buben und Mädels kamen schon zur mittlerweile 
traditionellen Winterwanderung. Endlich hatten die 
Kinder auch mal mit dem Wetter Glück. Es lag Schnee, 
es war trocken und es war knackig kalt. Nur der böige 
Ostwind machte den Kiddy`s einen kleinen Strich durch 
die Rechnung. So wurden aus Sicherheitsgründen die 
Fackeln kurz nach dem Start wieder ausgemacht. 
Doch das schmälerte keineswegs die gute Stimmung.

Mit viel Spaß und Witz ging es dann den Ernteweg 
entlang. Dann bog man an der Biogasanlage Richtung 
Frankenwald ab. Die Kinder hofften, eventuell ein 
Reh, einen Fuchs oder einen Hasen zu sehen. 
Aber entweder war es auch denen zu kalt oder die 
Jungschargruppe war stellenweise einfach zu laut. 
Der Zwickerich nutzte die Wanderung dazu, um den 
Kindern ein paar Fragen zu stellen. Wie eben z.B. der 
Weg heißt, auf dem die Wanderung begann oder was 
es für seltsame Tierspuren im Schnee gibt, usw.
Im „Haus der Jugend“ wieder angekommen, wartete 
auf die „Rotbäckchen“ eine heiße, kräftige Nudelsuppe 
und ein leckerer Zaubertrank ( Waldbeerentee). 
Auf Wunsch erzählte der Zwickerich noch zwei 
Gruselgeschichten: „Die nassen Spuren auf dem 
Eisenwinder Feldweg“ und „Als der Spiegel plötzlich 
von der Wand fiel“.
Zum Schluss einer schönen Jungschar mach-
ten die Kiddy`s noch das Spiel „ Ich mache eine 
Winterwanderung und nehme mit...“

Die nächste Jungschar 
findet am Samstag, 
den 11. März von 13 
Uhr bis 15 Uhr im 
Gemeindesaal statt. 

Dann wird es mal 
wieder Zeit, etwas 
Kreatives zu tun. 
Dann halten wir einen 
Bastelnachmittag. 

Es darf dann frei nach 
Schnauze für Ostern 
oder auch schon zum 
Muttertag gebastelt 
werden.

Frank Preußners

04. März 2017, 19:30 Uhr:
Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Zettlitz 
Veranstalter: Jagdgenossenschaft Zettlitz
Ort: Dorfschänke Zettlitz

09. März 2017, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

11. März 2017, 13:00 Uhr:
Jungschartreffen: Osterzeit - Bastelzeit 
Veranstalter: Jungschargruppe "All for one"
Ort: Gemeindesaal des Pfarrheims Rugendorf

11. März 2017, 19:30 Uhr:
Jagdversammlung Rugendorf
Veranstalter: Jagdgenossenschaft Rugendorf
Ort: Dorfschänke Zettlitz

12. März 2017, 09:30 Uhr:
Tischtennis 2. Kreisranglistenturnier Schüler A+C 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: Tischtennishalle Rugendorf

14. März 2017, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz 

16. März 2017, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

18. März 2017, 20:00 Uhr:
Jagdversammlung Losau 
Veranstalter: Jagdgenossenschaft Losau
Ort: Gasthaus Losnitztal

23. März 2017, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

26. März 2017, 09:30 Uhr:
Tischtennis 2. Bezirksbereichsranglistenturnier 
Schüler B 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: TTC-Halle und Haus der Jugend Rugendorf

30. März 2017, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Veranstaltungen März 2016 Kirchliche Nachrichten
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Freiwillige Feuerwehr Rugendorf

Die Feuerwehr Rugendorf feiert heuer ihr 150-jähriges 
Gründungsfest

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Die Feier des 150-jährigen Gründungsfestes wird 
heuer im Mittelpunkt des Jahresgeschehens 2017 
der Feuerwehr Rugendorf stehen, machte 1. 
Vorsitzender Roland Schnaubelt bei der gutbesuchten 
Hauptversammlung im „Haus der Jugend“ deutlich. 
Begangen werden soll es im Rahmen des diesjährigen 
Hallenfestes am 24. und 25. Juni am Feuerwehrhaus. 
Wie Schaubelt aussagte, sind die Planungen und 
Vorbereitungen bereits im Gange. Eingebunden ist am 
Sonntagmorgen um 9 Uhr ein Festgottesdienst in der 
Rugendorfer Kirche, der mit Pfarrerin Sigrun Wagner 
schon abgesprochen ist. 
In seinem Jahresbericht ging Roland Schnaubelt 
nochmals auf die von ihm durchgeführte Truppmann 
2-Ausbildung im März vergangenen Jahres mit 15 
Teilnehmern aus den Wehren Kupferberg, Rugendorf 
und Untersteinach ein, die alle bestanden. Rugendorf 
war zudem Gastgeber der Jahresversammlung des 
Kreisfeuerwehrverbandes Kulmbach. Beteiligt hat sich 
der Feuerwehrverein zudem am 1. Adventsmarkt in 
dem Frankenwaldort, der gut besucht war. Besucht 
wurde eine Reihe von Festen der befreundeten und 
benachbarten Wehren. Heraus ragte die Einweihung 
des Gerätehausanbaues in Zeyern. Vor dem 
Feuerwehrhaus in Rugendorf wurde eine Wasserrinne 
eingebaut und ein Teil der Asphaltfläche erneuert. 
Auch galt es die Elektroinstallation komplett neu zu 
installieren. Die Arbeiten wurden von den Feuerwehr-
kameraden selbst ausgeführt und die Materialkosten 
übernahm die Gemeinde, wofür sich der Vorsitzende 
bedankte. Ein Dankeschön richtete Roland Schnaubelt 
auch an die Bürger und Firmen, die die Feuerwehr 
stets mit Geld- und Sachspenden gerne unterstüt-
zen. Ein Vergelt‘s Gott galt auch den Helferinnen und 
Helfern für die Mithilfe bei vielerlei Gelegenheiten 
übers Jahr. 

Wandergruppe Feldbuch und Umgebung

Zum Wandern 19 Mal unterwegs
Harald Gredlein übernimmt auch die wichtige Aufgabe 
als Wanderwart

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Die Neuwahlen und eine erfolgreiche Wanderbilanz 
mit der Teilnahme an 19 IVV-Veranstaltungen 
standen im Vordergrund der gutbesuchten 
Jahreshauptversammlung der Wandergruppe 
Feldbuch und Umgebung e.V. 1983 in der Dorfschänke 
Weisath in Zettlitz. Die amtierende Vorstandschaft mit 
Siegfried Dippold im 1. Vorsitz, Harald Gredlein als 2. 
Vorsitzendem, Schriftführerin Simone Eisenmann und 
Kassier Markus Eisenmann wurde in ihren Ehrenämtern 
bestätigt. Harald Gredlein übernahm in Doppelfunktion 
zudem die wichtige Aufgabe als Wanderwart und löst 
Stefan Dippold ab. Zur Unterstützung werden Hans 
Schmidt, Stefan Dippold und Dieter Pöhlmann dem 
Neuen helfend zur Seite stehen. Den Vereinsausschuss 
bilden Christine David (für Detlef Gantke), Wolfgang 
Hänsel, Dieter Pöhlmann und Hans Schmidt. Als 
Revisoren erhielten Kathrin Kremer und Reinhold 
Pachter das Vertrauen der versammelten Mitglieder. 
An Neumitgliedern durfte der Vorsitzende Liane und 
Stefan Bayer, Christine David sowie Kerstin und 
Werner Hohlweg in der Wandergruppe willkommen 
heißen. 
Vorsitzender Siegfried Dippold zeigte sich rundum mit 
dem zurückliegenden Vereinsjahr zufrieden. Die 31. 
Internationalen Volkswandertage Ende Mai waren gut 
besucht und die Wanderer von den beiden Strecken, aus-
geschildert und markiert von Stefan und Silke Dippold, 
hellauf begeistert. Sehr gut kam der erstmals angebote-
ne Wandergottesdienst bei den Gästen und Besuchern 
an. Veranstaltet wurde zudem ein Oldtimertreffen, das 
Johannisfeuer nach einem Lampionumzug der Kinder 
entzündet und die Wandergruppe beteiligte sich am 
1. Rugendorfer Weihnachtsmarkt. Die Wandersaison 
begann mit der Exkursion in Büchenbach und ende-
te im November in Wachenroth. Dort fand im März 
auch die Bezirksversammlung vom Deutschen 
Volkssportverband teil. Der Vereinsausflug führte bei 
herrlichem Wetter nach Volkach, Escherndorf und 
Nordheim ins Fränkische Weinland.

Der scheidende Wanderwart Stefan Dippold lobte mit 
Blick auf das 31. IVV-Wanderwochenende 2016 das 
schöne Wetter und die vielen Wanderer, die die herr-
liche Aussicht genossen. Gruppenmanager Wolfgang 
Hänsel war mit der Teilnahme an den auswärtigen 
Wanderungen zufrieden, doch müssen immer wei-
tere Fahrten in Kauf genommen werden. „Und sollte 
jemand Lust zum Schnupperwandern haben, wir neh-
men auch Nichtmitglieder gerne mit“, betonte Hänsel.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Wie Vorsitzender Siegfried Dippold noch ausführte, 
laufen die Vorbereitungen für die 32. IVV-Wandertage 
– wieder mit Wandergottesdienst! – bereits auf vollen 
Touren, Schirmherr wird 2017 erstmals der Kulmbacher 
Landrat Klaus Peter Söllner sein. Unterwegs sein wer-
den die Feldbucher heuer 21 Mal, zweimal mehr als 
letztes Jahr. Das Johannisfeuer brennt am 23. Juni.
Eingangs des Jahrestreffens hatten die Wander- 
und Naturfreunde dem verstorbenen langjährigen 
Schirmherrn der Wandertage, Dieter Heckel ein ehren-
des Gedenken gewidmet.
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Vereine und Verbände

Sein Dank galt auch Bürgermeister Ralf Holzmann 
und seinem Gemeinderat für die Bewilligung, wenn 
es um Anschaffungen für das Löschwesen geht. Viel 
Freizeit opfern die aktiven Frauen und Männer gerne, 
wenn es um Einsätze, Übungen und die Ausbildung 
geht. Sehr gut ist nach den Worten des Vorsitzenden 
die Zusammenarbeit in der Vereinsführung sowie das 
Miteinander mit den Führungskräften der Wehr und 
des Landkreises Kulmbach.
Gebilligt wurde von den Versammelten das von Silke 
Mertel erstellte Protokoll der Hauptversammlung 2016. 
Kassier Ralf Hayn skizzierte geordnete Wehrfinanzen. 
„Alles ist vorbildlich geführt“, bescheinigten ihm die 
Revisoren Frank Ostermann und Werner Gantke.  
Kommandant Benno Bauß ging auf sieben technische 
Hilfeleistungen und sechs Brandalarmierungen ein. 
Neben elf Einsatzübungen fanden vier Schulungsabende 
statt. Teilgenommen haben Rugendorfer Aktive an 
der Kontingentübung in Wildflecken, gespült wur-
den wiederum alle Hydranten. Die Zahl der 
Feuerwehrdienstleistenden bezifferte Bauß mit 35, 
davon vier Frauen. Hinzu kommt die Jugendwehr 
um 2. Kommandanten Franz Schnaubelt mit vier 
Jugendlichen. Die sieben Atemschutzgeräteträger 
haben zwei Mal die Atemschutz-übungsstrecke in 
Kulmbach durchlaufen.
„Die Bevölkerung ist der Feuerwehr Rugendorf zu 
großem Dank verpflichtet. Die aktiven Frauen und 
Männer gehen stets hoch motiviert und engagiert zu 
Werke, wenn es um den Schutz und die Sicherheit 
des Hab und Gutes sowie das Leben des Nachbarn 
und Nächsten geht“, lobte Franz Schaubelt in seinem 
Grußwort als Gemeinderat.
„Ihr habt wieder einiges an Einsätzen zu bewälti-
gen gehabt. Mit dem neuen Einsatzfahrzeug wach-
sen auch die Aufgaben“, sagte Kreisbrandinspektor 
Horst Tempel. Grundlage der guten Ausbildung 
sind die qualifizierten Übungen. Unverzichtbar sind 
zudem die guten Ortskenntnisse für ein schnel-
les Helfen. Ein Dankeschön richtete Tempel an die 
Rugendorfer Wehrfrauen und –männer für ihre stete 
Einsatzbereitschaft. 
Und Pfarrerin Sigrun Wagner sagte in ihrem Grußwort: 
„Ich habe allerhöchsten Respekt vor Menschen, die 
sich zum Wohle der Mitbürger einsetzen.“
In seiner Eigenschaft als Aktiver der Feuerwehr 
Rugendorf sprach Frank Ostermann wieder einmal 
den bereits langgehegten Wunsch der Aktiven auf die 
mittelfristige Schaffung eines Mannschaftsraumes, 
einer Heizung und sanitärer Anlagen im Gerätehaus 
an. 1. Vorsitzender Roland Schnaubelt machte kein 
Hehl daraus, dass das auch sein Wunsch wäre. 
Diesbezüglich gelte es in Ruhe an die Gemeinde her-
anzutreten und das Vorhaben behutsam zu planen. Die 
Feuerwehr würde selbstverständlich Eigenleistungen 
einbringen und auch aus Eigenmitteln die Sache finan-
ziell unterstützen. 

Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein 
Rugendorf

Liebe Mitglieder, liebe Gartenfreunde, 

Gärtnermeister Roland Ramming, Die Gärtner – Ramming 
& Tröster, erläuterte am 2. Februar 2017, in seinem 
Fachvortrag im Gasthaus Losnitztal die wichtigsten 
Säulen für einen gesunden Rasen und gab Tipps zur 
Regeneration, nachfolgend ein kurze Zusammenfassung: 
Rasen und Wiesen sind Kulturland und bestehen aus 
verschiedenen Gräsern mit individuellen Ansprüchen, so 
sind in den handelsüblichen Rasensamenpaketen z.B. 
horstbildende und ausläufertreibende Gräser in einer 
ausgewogenen Mischung enthalten. Die Kernkriterien für 
einen gesunden Rasen richten sich an den Standort: Licht, 
Luft, Temperatur, Wasser, Boden, Böschungsneigung. 
Sind diese Faktoren nicht ausreichend gegeben, wird 
es am Erscheinungs- und Beschaffungsbild des Rasens 
erkennbar sein. Gräser sind Lichtpflanzen, daher ist 
Schattenrasen eine eher kommerzielle Idee. Die Wurzeln 
müssen gut belüftet sein, eine Wachstumsphase 
setzt über dem Gefrierpunkt bzw. über 5°C ein, wobei 
Temperaturen über 30°C ein Stressfaktor für ein gesun-
des Grün sind. Wasser benötigt ein intakter Rasen 
nicht nur für den Nährstofftransport sondern auch zur 
Kühlung. Die optimale Bewässerung findet selten aber 
intensiv statt, morgens oder nachts, dies gerade bei der 
Rasenneuanlage. Ein gut gedeihender Rasen benötigt 
guten Boden, die Rasentragschicht sollte bei 10-15 cm 
liegen (Humus, Mutterboden) und beinhaltet ausgewo-
gene Anteile aus Ton, Sand und organische Bestandteile 
bei einem PH-Wert von 5,5 – 7. Der richtige Unterboden 
lässt keine Staunässe entstehen, so kann Wasser gut 
versickern und Nährstoffe können gespeichert werden, 
zur Optimierung können Drainagen eingebaut werden. 
Optimale Wachstumsvoraussetzungen bietet natürlich 
eine ebene Rasenfläche mehr als eine abhängige. Rasen 
will gemästet werden - für eine üppige Vegetation heißt 
es düngen, düngen, düngen: Stickstoff, Phosphor, Kalium 
und Magnesium, besser öfters als zu viel auf einmal und 
am besten bevor es regnet. Der beste Zeitpunkt für die 
Rasenanlage sind die Monate April bis September, hier 
entscheidet die Witterung. 
Bei längerem Versäumnis des Rasenschnittes sollte die 
Sollhöhe nicht in einem sondern mehreren Schnitten 
hergestellt werden, d.h. 2- 3 mal kürzen in zweitägigem 
Abstand. Generell sollte das Mähen bei Nässe vermie-
den werden, für den Wachstumsschnitt nimmt man 1/3 
der Halmlänge ab. Weißt der Rasen Mängel auf, ist 
ein Kernkriterium im Ungleichgewicht. So ist Unkraut 
eine Folge von Nährstoffmangel bzw. Verschattung oder 
Wurzeldruck. Dann hilft ein Tiefschnitt bis 2 cm, vertikutie-
ren (kreuzweise), das Schnitt- und Vertikutiergut entfernen, 
den Boden belüften und mit scharfem Sand besanden. 
Sobald es das Wetter zulässt, können die vielen hilfreichen 
Informationen und Tipps nun im heimischen Garten in die 
Praxis umgesetzt werden. 

Herzliche Grüße, Hermann Dippold
1. Vorstand



S e r v i c e

24

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

EINDRÜCKE DIE BLEIBEN

DRUCK mit DRUCKVEREDELUNG von

Werfen Sie Ihr Geld gerne zum 
Fenster (oder zur Haustür) raus?

Alles aus einer Hand! Zum Festpreis, zum Fixtermin 
und in bester Qualität – Entspannt Modernisieren!

Bodenschlägel GmbH & Co. KG
Am Katzbach 1
95365 Rugendorf
Telefon 0 92 23 / 9 71 -0
info@bodenschlaegel.de
www.bodenschlaegel.de

Das kann gut sein, denn alte Haustüren sind alles andere als 
wirtschaftlich. Mit unserem großen Sortiment an Haustür-
typen steigern Sie die Energieeffi zienz Ihres Hauses um ein 
Vielfaches. Lassen Sie sich von uns beraten, kommen Sie nach 
Rugendorf und entdecken Sie ihr persönliches Sparpotential!
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